
INFORMATIONSBLATT 
HAJJ-/UMRAH-PILGERREISE, SAUDI-ARABIEN 
 

Eine Gewähr für die Richtigkeit und Vollständigkeit der medizinischen Informationen sowie eine Haftung für eventuell eintretende Schäden kann nicht übernommen werden. 

© EKRM Letzte Aktualisierung: 12.07.2024 1 

Das Wesentliche in Kürze 

 

Pilgerreisen sind wichtig im Leben gläubiger Muslime. Wie jedoch für internationale Massenversammlungen typisch, so sind 

auch Pilgerreisen mit Risiken für die Gesundheit verbunden, weshalb eine gute Vorbereitung besonders wichtig ist. Da die Hajj 

körperlich anstrengend ist, wird Menschen mit chronischen Erkrankungen empfohlen, zuvor eine medizinische Beurteilung 

einzuholen. Das Königreich Saudi-Arabien empfiehlt älteren und ernsthaft kranken Menschen, sowie Schwangeren und Kindern 

die Durchführung der Hajj und der Umrah zu verschieben oder gänzlich davon abzusehen. 

Vor der Abreise 
Prüfen Sie auf den folgenden Seiten die aktuellen Gesundheits-, Impf- und Zugangsbedingungen sowie die allgemeinen 

Empfehlungen: 

 Ministerium für Gesundheit in Saudi-Arabien (www.moh.gov.sa), 

 Ministerium für Hajj, Königreich Saudi-Arabien (www.hajinformation.com) und  

 Botschaft des Königreichs Saudi-Arabien (www.saudiembassy.net/hajj-and-umrah-health-requirements).  

Vergewissern Sie sich, dass Sie über einen ausreichenden internationalen Versicherungsschutz verfügen. 

Impfungen (siehe auch Referenzen)  

 Alle Pilger sollten einen vollständigen Impfschutz für die Routineimpfungen (Diphtherie, Tetanus, Keuchhusten, Polio, 

Masern, Mumps, Röteln, Varizellen) haben (siehe Schweizerischen Impfplan) 

 Meningokokken-Meningitis (A, C, W135, Y): Alle Erwachsenen und Kinder > 1 Jahr müssen innerhalb der letzten 5 Jahre 

und nicht weniger als 10 Tage vor der Ankunft die Meningokokken-Impfung mit dem tetravalenten Konjugatimpfstoff 

(A,C,W135,Y) erhalten haben. Ein Nachweis der Impfung anhand eines internationalen Impfausweises ist bei Einreise in 

Saudi-Arabien obligatorisch. 

 Hepatitis A: Eine Impfung gegen Hepatitis A wird für alle Pilger und Reisende empfohlen. 

 Poliomyelitis:  

 Für Personen, welche direkt aus der Schweiz nach Saudi-Arabien reisen gilt: Nach abgeschlossener 

Grundimmunisierung gemäss Schweizerischem Impfplan werden allen Pilgern Auffrischimpfungen wie folgt 

empfohlen:  

o immunkompetente Reisende <65 Jahre: alle 20 Jahre 

o immunkompetente Reisende ≥65 Jahre: alle 10 Jahre 

o Reisende mit Immundefizienz: alle 10 Jahre 

 Personen, die durch ein Land reisen, in dem Polio-Fälle berichtet wurden, ist der Nachweis einer Polio-Impfung bei 

Einreise nach Saudi-Arabien erforderlich: Die inaktivierte Polio-Impfung (IPV) muss in diesem Falle innerhalb der 

letzten 12 Monate und mindestens 4 Wochen vor Einreise in Saudi-Arabien erfolgt sein. Falls keine IPV-Impfung 

verfügbar ist, wird die orale Polio-Impfung (OPV) mit mindestens einer Dosis akzeptiert, wenn sie innerhalb der 

letzten 6 Monate und mindestens 4 Wochen vor der Einreise in Saudi-Arabien verabreicht wurde. Bei fehlendem 

Nachweis bei der Einreise in Saudi-Arabien wird eine Impfung mit einem oralen Polio-Impfstoff (OPV) verabreicht. 

 Hepatitis B: Eine Impfung gegen Hepatitis B wird dringend empfohlen. Grund dafür ist, dass nach Abschluss der Hajj-

Pilgerreisen muslimische Männer sich den Kopf rasieren. Nehmen Sie deshalb unbedingt Einweg-Rasierklingen mit und 

suchen Sie lizensierte Barbiere auf, deren Läden eindeutig als solche gekennzeichnet sind, um eine Infektion mit durch 

Blut übertragenen Erregern (wie z.B. Hepatitis B, C, HIV und andere) zu vermeiden.  

 Es sollten sich nur gesunde Personen auf die Hajj- oder Umrah-Pilgerreisen begeben.  

 Die Routineimpfungen sollten auf dem aktuellen Stand sein; die Impfung gegen Meningokokken (A, C, W135, Y) ist 
obligatorisch und Impfungen gegen Hepatitis A und B, Polio, Covid-19 und Influenza sind empfohlen. 

 Halten Sie sich an die Regeln zur Lebensmittel-, Wasser- und Händehygiene und tragen Sie an überfüllten Orten eine 
Maske. 

http://www.moh.gov.sa/
http://www.hajinformation.com/
http://www.saudiembassy.net/hajj-and-umrah-health-requirements
https://www.bag.admin.ch/dam/bag/de/dokumente/mt/i-und-b/richtlinien-empfehlungen/neue-empfehlungen/schweizerischer-impfplan.pdf.download.pdf/schweizerischer-impfplan-de.pdf
https://www.bag.admin.ch/dam/bag/de/dokumente/mt/i-und-b/richtlinien-empfehlungen/neue-empfehlungen/schweizerischer-impfplan.pdf.download.pdf/schweizerischer-impfplan-de.pdf
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 COVID-19: Gemäss des Königreichs Saudi-Arabien wird allen Pilgern ≥12 Jahren empfohlen, eine Impfung gegen COVID-

19 mit einem in Saudi-Arabien zugelassenen Impfstoffen zu vervollständigen und eine Dosis des 2024 aktualisierten 

Impfstoffes zu erhalten.  

 Influenza: Da Menschenmengen das Risiko einer Infektion erhöhen, wird die Impfung besonders für kleine Kinder, 

schwangere Frauen, Senioren und Personen mit chronischen Erkrankungen empfohlen. 

 Eine Gelbfieberimpfung ist bei der Einreise nach Saudi-Arabien obligatorisch, wenn Sie aus Ländern oder Gebieten mit 

Gelbfieberrisiko einreisen (siehe Anhang 2 des KSA-Dokuments). 

 Weitere Impfungen je nach Risiko: siehe Länderseite Saudi-Arabien unter www.healthytravel.ch. 

Menstruation 
Da es menstruierenden Frauen laut dem muslimischen Gesetz nicht erlaubt ist, den Tawaf (7-malige Umkreisung der Kaaba) 

auszuführen, könnten Frauen in Betracht ziehen, vor der Pilgerreise mit ihrem Gynäkologen zu besprechen, ob sie die 

Menstruation eventuell verschieben oder aussetzen lassen wollen. 

Während der Hajj 
 Hitze: Während der Sommermonate können Tagestemperaturen von bis zu 50°C erreicht werden und zu hitzebedingten 

Beschwerden führen. Vermeiden Sie übermäßig lange Aufenthalte in der Sonne, indem Sie Sonnenschirme nutzen und 

sich im Schatten aufhalten. Verwenden Sie außerdem Sonnencreme und trinken Sie ausreichend. 

 Hygiene: Sorgen Sie für eine optimale Lebensmittel-, Wasser- und Händehygiene: waschen Sie die Hände mit Seife und 

desinfizieren Sie diese, vermeiden Sie rohe und zu wenig gekochte Lebensmittel, nicht pasteurisierte Milch oder 

Leitungswasser. Praktizieren Sie Atemhygienemaßnahmen (tragen Sie eine Maske, halten Sie wenn möglich Abstand zu 

anderen Pilgern), um das Risiko für Atemwegsinfektionen wie COVID-19, MERS (Middle-East Respiratory Syndrome) und 

Influenza zu verringern. 

 Durchfall: Sorgen Sie für eine umgehende und angemessene Rehydrierung. Packen Sie Elektrolytlösungen zur 

Rehydrierung ein (orale Anwendung). Begeben Sie sich bei schwerem Durchfall oder gleichzeitigem Erbrechen in ärztliche 

Behandlung. 

 Tollwut: Wenn Sie von einem Tier gebissen wurden, waschen Sie die Wunde mit Seife aus, desinfizieren Sie die Wunde 

und begeben Sie sich umgehend in ärztliche Behandlung, um eine Tollwutprophylaxe nach Exposition zu erhalten. 

 Moskitoschutz: Ergreifen sie Maßnahmen zur Vermeidung von Mückenstichen, insbesondere tagsüber, um 

Infektionskrankheiten wie Denguefieber zu vermeiden. 

 MERS-CoV ist eine Corona-Virusinfektion, die auf der arabischen Halbinsel vorkommt. Sie kann eine schwere 

Lungeninfektion verursachen. Der Übertragungsweg ist unklar, aber die Krankheit kann zwischen Menschen übertragen 

werden und hängt sehr wahrscheinlich mit einem engen Kontakt zu Kamelen oder zu Kamelprodukten (z. B. Milch) 

zusammen. Folgenden Personengruppen wird aktuell davon abgeraten auf Pilgerreise zu gehen, da sie ein erhöhtes Risiko 

für eine MERS-CoV-Infektion haben: Personen > 65 Jahre, Personen mit chronischen Krankheiten (z. B. Diabetes, 

Immunschwäche, Krebs, Herz-, Nieren-, oder Lungenkrankheiten), schwangere Frauen und Kinder. 

 Medizinische Versorgung: Viele medizinische Einrichtungen stellen kostenlose Gesundheitsversorgung für Pilger zur 

Verfügung. Alternativ gibt es gebührenpflichtige private Krankenhäuser. 

Nach der Hajj 
Begeben Sie sich in ärztliche Behandlung, wenn Sie nach der Pilgerreise an gesundheitlichen Beschwerden leiden. 

Referenzen: 
 Ministry of Health of Saudi Arabia: Health Requirements and Recommendations for Travelers to Saudi Arabia for Hajj – 1445H (2024): 

https://www.moh.gov.sa/HealthAwareness/Pilgrims_Health/Documents/Hajj-Health-Requirements-English-language.pdf 

 Ministry of Health of Saudi Arabia: Hajj Vaccinations 1445: Vaccinations for Pilgrims Coming from Outside the Kingdom:  

https://www.moh.gov.sa/en/HealthAwareness/Pilgrims_Health/Approved-Vaccines/Pages/Outside-the-Kingdom.aspx 

https://www.moh.gov.sa/en/HealthAwareness/Pilgrims_Health/Documents/Health-Regulations-En.pdf
http://www.healthytravel.ch/
https://www.moh.gov.sa/HealthAwareness/Pilgrims_Health/Documents/Hajj-Health-Requirements-English-language.pdf
https://www.moh.gov.sa/en/HealthAwareness/Pilgrims_Health/Approved-Vaccines/Pages/Outside-the-Kingdom.aspx

